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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- 1. Änderungssatzung
zur Satzung für den Beirat der Menschen mit Behinderungen (BmB) 

der Stadt Fulda

- Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Klimaschutz und 
Stadtplanung 

Dienstag, 04.02.2025, 18:00 Uhr, im Marmorsaal des Stadtschlosses

- Gemeinsame Sitzung des Schul-, Kultur- und  
Sportausschusses und des Ausschusses für Bauwesen,  

Klimaschutz und Stadtplanung
Dienstag, 04.02.2025, 18:00 Uhr, im Marmorsaal des Stadtschlosses 

- Sitzung des Jugendhilfeausschusses
Mittwoch, 05.02.2025, 18:00 Uhr, findet eine im Sitzungszimmer D 

105 (Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses 

- Sitzung des Ortsbeirates Istergiesel
Mittwoch, 05.02.2025, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Istergiesel

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an  

Hama Rauf Rebwar

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
 Sanierung der Brüder-Grimm-Schule  

• Tischlerarbeiten 

- 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge: 

• Auszubildende/r zum/zur Fachinformatiker/-in für 
   Systemintegration (m/w/d)
• Praktikant/in (m/w/d) im Rahmen des praxisintegrier- 
   ten Semesters im Studiengang Soziale Arbeit und  
   Sozialrecht
• FOS-Praktikanten (m/w/d) im Rahmen der Fachober- 
   schule Sozialwesen und Informationstechnik
• Praktikant/in (m/w/d) im Rahmen des Jahresprakti- 
   kums zur Anerkennung Sozialassistenz

• Gärtner/innen für den Bereich Park und Garten (m/w/d)
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren Kinderta- 
   gesstätten
• Brandmeister/Brandmeisterin (m/w/d) im Vorbe-  
   reitungsdienst
• Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Platzbetreuung des öffent- 
   lichen Raums im Rahmen einer geringfüg. Beschäftigung
• Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Aufgabenbereich Steuern

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und 

bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Kontinuität und Kompetenz gewürdigt
Stadt Fulda ehrt Dienstjubilarinnen und verabschiedet langjährige Beschäftigte
FULDA (jo). Einmal mehr 
bildete der historische Mar-
morsaal im Fuldaer Stadt-
schloss den passenden Rah-
men für eine Ehrungs- und 
Verabschiedungsfeier der 
Stadt Fulda: Zwei 25-jährige 
Dienstjubilarinnen erhielten 
Urkunden, und zwei lang-
jährige Beschäftigte wurden 
in den Ruhestand verab-
schiedet.

Freude mit den „silbernen Ju-
bilarinnen“ und etwas Wehmut 
über den Abschied vertrau-
ter Gesichter – diese beiden 
Gefühle prägten laut OB Dr. 
Heiko Wingenfeld  die kleine 
Feierstunde. Und Personal-
ratsvertreter Julian Rudolph 
verband seinen Dank an die 
Neu-Ruheständlerinnen  mit 
dem Wunsch nach mehr Zeit 
„für Dinge, die in den vergan-
genen Jahren berufsbedingt zu 
kurz gekommen sind“. 

Einige verblüffende Paral-
lelen im Lebenslauf konnte 
Wingenfeld bei den beiden 
Dienstjubilarinnen feststel-
klen: Bianca Kreß und Chris-
tina Klüh haben gleichzeitig 
ihre Karriere bei der Stadt Ful-
da gestartet: Beide begannen 
am 1. Oktober 1999 als Ins-
pektorenanwärterinnen; über-
dies hatten beide zeitgleich die 
Grundschule in Neuhof be-
sucht (in Parallelklassen).

Bianca Kreß war nach der 
Übernahme in das Beamten-
verhältnis auf Probe zunächst 
als Sachbearbeiterin in der 
Pressestelle eingesetzt, bevor 
sie in das Schul- und Sport-
amt wechselte. Nach einer Fa-
milienphase und einer Zeit in 
der Kämmerei wurde ihr 2018 
die Stelle der Sachgebiets-
leitung „Grundstücksverkehr 
und Bodenordnung“ sowie 
die stellvertretende Amts-
leitung im Grundstücks- und 
Vermessungsamt in Teilzeit 
übertragen. Dort habe sie das 
Wachsen der Stadt in verant-
wortungsvoller Position be-
gleitet, so der OB. 

Gruppenbild der Ehrenden und der Geehrten (von links): Personalamtsleiterein Bettina Stelzner, Christina Klüh, OB Dr. Heiko 
Wingenfeld, Christiane Becker-Ott, Margret Davis, Julian Rudolph (Personalrat) sowie Bianca Kreß.                          Foto: Stadt Fulda

Christina Klüh ist seit Ab-
schluss ihrer Ausbildung zur 
Inspektorin nun schon seit 22 
Jahren in der Steuerabteilung 
der Kämmerei tätig. Nach 
Familienphasen und der Teil-
nahme an einem Zertifikats-
lehrgang für angehende Füh-
rungskräfte trägt sie seit 2023 
besondere Verantwortung in 
einem „sehr komplexen The-
ma“, wie der OB betonte: Ihr 
wurde die anteilige Sachge-
bietsleitung „Steuern und Be-
teiligungen“ in der Kämmerei 
übertragen. Personalratsver-
treter Julian Rudolph betonte, 
beide Dienstjubilarinnen seien 
gute Beispiele dafür, wie bei 
der Stadt Fulda Familie und 
eine Leitungsfunktion im Be-
ruf „gut unter einen Hut“ zu 
bringen seien. 

Abschied nehmen hieß es 
für Magret Davis: Nach 38 
Jahren in Diensten der Stadt 
wurde sie in den Ruhestand 
verabschiedet. Die gebürti-
ge Fuldaerin startete 1986 als 
Raumpflegerin im Jugendtreff 
Aschenberg, Später sorgte 
sie an der Bardo- und an der 
Freiherr-vom-Stein-Schule für 
sauber gepflegte Räume. Seit 
2009 war sie dann bis zum 
Ruhestand an der Pestaloz-
zischule die „gute Seele und 
ein stabiler Anker“ für Kinder 
und Lehrkräfte: Sie war dabei 

nicht nur als Raumpflegerin 
sondern multifunktional auch 
als Küchenkraft im Einsatz. 

Christiane Becker-Ott 
stammt aus dem Raum Lim-
burg und kam einst über das 
Studium der Sozialarbeit an 
der damaligen FH Fulda nach 
Osthessen. Am 1. Mai 1986 
kam sie als Sozialarbeiterin in 
den neu geschaffenen Jugend-
treff Aschenberg. Nach zwei 
Familienphasen und einer vo-
rübergehenden Tätigkeit in 
der Jugendhilfeabteilung des 
Sozialamts kehrte sie 2001 ins 

Jugendamt zurück, und zwar 
zur Jugendgerichtshilfe. 2003 
wurde ihr die anteilige Sach-
gebietsleitung Kindertages-
betreuung/Kindertagespflege 
übertragen. OB Wingenfeld 
betonte, Becker-Ott habe das 
Thema Kindertagespflege in 
Fulda maßgeblich und mit Lei-
denschaft geprägt. Er sei froh, 
dass sie auch nach dem Eintritt 
in den Ruhestand als freiberuf-
liche Dozentin für die Qualifi-
zierung von Tagesmüttern und 
-vätern mit ihrem großen Fach- 
wissen erhalten bleibe.

Um sich von den Arbeiten 
am und im Schlossturm ein 
Bild zu machen, besich-
tigten die Mitglieder des 
Bauausschusses sowie des 
Denkmalbeirats gemein-
sam die Baustelle. Geführt 
wurde die Gruppe von 
Architekt Jürgen Krieg, 
Stadtbaurat Daniel Schrei-
ner und Denkmalschützer 
Adrian Hehl. Die Vorsitzen-
den zeigten sich positiv 
überrascht, dass das Innere 

des Turms schon weit fort-
geschritten sei und freuten 
sich über die Möglichkeit, 
die obere Plattform des 
Turms mit der schönen 
Aussicht begehen zu 
können. Als Gäste waren 
zur Gruppe hinzugestoßen 
das Landesamt für Denk-
malpflege, der vormalige 
Vorsitzende des Ausschus-
ses Walter Krah sowie der 
ehemalige Stadtbaurat 
Peter Niehaus. / Foto: fd

Ausschuss besichtigt Schlossturm

Von Singen 
bis Foaset
Seniorenangebote
FULDA (ch/jo). Auch zum Mo-
natsanfang im Februar bietet 
das Seniorenbüro der Stadt 
Fulda wieder eine ganze 
Reihe von Veranstaltungen, 
zum Beispiel den Spieletreff 
in Sickels oder die 2. Senio-
rensitzung der FKG.  

Der Ortsbeirat Sickels bietet 
in Kooperation mit dem Se-
niorenbüro der Stadt Fulda am 
Dienstag, 4. Februar, um 14.30 
Uhr wieder einen Spielenach-
mittag im Bürgerhaus in der 
Johannes-Nehring-Straße an. 
Eingeladen sind alle, die gerne 
gemeinsam mit anderen spie-
len und schöne Stunden ver-
bringen möchten. 

Die Musikschule Ebert und 
das Seniorenbüro der Stadt 
Fulda laden am Donnerstag, 
6. Februar, um 14.30 Uhr zum 
gemeinsamen Singen in die 
Cafeteria von antonius ein. 
Musikerinnen und Musiker mit 
verschiedenen Instrumenten 
begleiten den Gesang. Bekann-
te Volksweisen und Evergreens 
werden angestimmt. Liedtexte 
werden bei Veranstaltungsbe-
ginn an die Sängerinnen und 
Sänger verteilt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 2 Euro.

In Kooperation mit der FKG 
lädt das Seniorenbüro der 
Stadt Fulda zur zweiten Frem-
densitzung für Senioren ein. 
Erleben Sie einen unterhaltsa-
men Nachmittag mit Bütten-
reden und Tanzeinlagen. Auch 
der Fuldaer Prinz hat sich an-
gesagt. Die Sitzung findet am 
Sonntag, 9. Februar, von 14 
bis ca. 17 Uhr im Festsaal der 
Orangerie statt (Einlass ab 13 
Uhr). Karten zum Preis von 8 
Euro sind an den bekannten 
Vorverkaufsstellen (Touris-
tInformation, Heimatliebe am 
Steinweg und FZ) erhältlich. 


